
Pfr. Dr. Daniel Röthlisberger

Weihnachtszeit Interview 

Er ist der Pfarrer von St. Stephan und wird hier in einem Interview vorgestellt. 

1. Was ist manchmal schwierig?  Es ist schwierig und auch anstrengend jedes 

Jahr neue kreative Ideen zu finden. Manche Menschen haben zu hohe 

Erwartungen. Das kann zu Stress kommen und die Lust an Weihnachten 

verlieren. 

 

2. Gibt es mehr zu tun als sonst, Was?  Neben normalen Aufgaben wie 

Gottesdienste, Trauerfeiern, Sitzungen und Seelsorge Gesprächen gibt es in 

diesen Wochen zusätzliche Termine z.B. Weihnachtsfamilien Gottesdienste, 

Heiligabend und noch mehrere kleinere Weihnachtsfeiern. 

 

3. Organisatorisches? Vorrausschauend planen, alles rechtzeitig fertig haben, 

weil auch andere im Team mitarbeiten, braucht es frühzeitige Absprachen.  

 

4. Was muss Besonderes gemacht werden? Er redet mit Pfarrkollegen und 

sucht immer neue Inspiration/ Ideen wie z.B. Gedichte Andachten Texte die 

zur Weihnachts/Adventszeit passt. Aber auch zum Ewigkeitssonntag passen. 

Braucht aber auch Zeit für Familie und sich selber zum Entspannen.  

 

5. Wann fängst du an? Im November und dann Schritt für Schritt von Anlass zu 

Anlass. In der Regel ab 8:00 Uhr Arbeitsbeginn. 

 

6. Wann bist du fertig? Der Dienst rund um Weihnachten endet für ihn nach 

dem letzten „Amen“ in der Kirche und nach dem Verabschieden der 

Menschen.  

 

 

 


